
Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

Schätze und Meilensterne deutscher 
Geschichte aus dem Germanischen 
Nationalmuseum Nürnberg, 1997 

Die Gemälde des 16. Jahrhunderts. 
Bestandskatalog Germanisches 
Nationalmuseum, Nürnberg. Bearb. 
von Kurt Löcher unter Mitarb. von 
Carola Gries. Ostfildern-Ruit, Hatje, 
1997 

Ernst Mummenhoff: Die Burg zu 
Nümberg. Geschichtlicher Führer für 
Einheimische und Fremde. Nachdruck 
der 4. Auflage von 1926 mit einem 
Nachwort von G. Ulrich Großmann , 
Nürnberg, 1997 

Kar/ Hartung- Werke und 
Dokumente. Bearb. von lrmtraut 
Frfr. von Andrian -Werburg. Archiv für 
Bildende Kunst im Germanischen 
Nationalmuseum, Verlag des 
Germanischen Nationalmuseums, 
Nürnberg 1998 

Von teutscher Not zu höfischer Pracht. 
1648-1701. Hrsg. v. G. Ulrich 
Großmann unter Mitarbeit von 
Franziska Bachner und Doris Gerstl. 
DuMont Buchverlag, Köln 1998 

Mitgliedschaft 

Als Mitglied im Freundeskreis des 
Germanischen Nationalmuseums, dem 
Nationalmuseum deutscher Kunst und 
Kultur, erhalten Sie bereits ab einem 
Jahresbeitrag von DM 50,- folgende 
Leistungen: freien Eintritt in die 
Sammlungen, ermäßigten Eintri tt bei 
Sonderausstellungen, Konzerten und 
Vorträgen sowie das Halbjahres­
programm, ein Buch als Jahresgabe 
und auf Wunsch Einladungen zu 
Ausstellungseröffnungen. 

Sind Sie interessiert? 
Dann melden Sie sich einfach in 
unserem Service-Büro für Mitglieder: 
Tel. (0911) 1331-108 
Fax. (0911) 1331-234 
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Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute im Mai 1998 in Nürnberg 

Germanisches Nationalmuseum 

Sonderausstellungen 

05.03.1998-01.06.1998 
Karl Hartung 
Werke und Dokumente 

02.04.1998- 16.08.1998 
Von teutscher Not zu höfischer Pracht 
1648-1701 

12.05.1998 - 14.06.1998 
Bayerischer Staatspreis für Nachwuchs­
Designer 1998 
Eine Ausstellung des DESIGNFORUM 
NÜRNBERG 

21.05.1998 - 23.08.1998 
»vollkommen gewöhnlich« 
Eine Ausstellung des KUNSTFONDS 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

Di- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So15Uhr 

Gruppenführungen 
durch das Museum 
deutsch, englisch, französisch, 
italienisch, spanisch, tschechisch 
nach Vereinbarung. 
Anmeldung/lnformation im KpZ II 

Führungen in der Sonderausstellung 
Von teutscher Not zu höfischer Pracht 

Sonntags- und Mittwochsführungen 
24.05.1998, 11 Uhr 
27.05.1998, 19 Uhr 

Dr. des Doris Gerstl 

Regelführungen 
So 11.30 und 14.30 Uhr 
Mi 18.30 Uhr 
jeden 1. Sa im Monat 14.30 Uhr 

Führungskarte DM 4,- zuzügl. zum 
Eintritt erforderlich 

Führungen für Kinder und ihre Eltern 
03.05.1998, 10.30 Uhr 
24.05 .1998, 10.30 Uhr 

Jutta Gschwendtner 

Gruppenführungen 
deutsch, englisch, französisch 
nach Vereinbarung 
Telefon 0911/13 31 238 

Führungen in der Sonderausstellung 
Karl Hartung 
Werke und Dokumente 

Führung 
20.05.1998, 18 Uhr 

Dr. lrmtraud Freifrau von Andrian­
Werburg 

Gruppenführungen 
deutsch, nach Vereinbarung 
Anmeldung/lnformation im KpZ II 

Sonntags- und Abendführungen 
für Einzelbesucher 

03.05.1998, 11 Uhr 
Ursula Gölzen: "Verdammt in alle 
Ewigkeit«. Darstellung des Bösen in der 
Tafelmalerei des 14.-16. Jahrhunderts 

03.05.1998, 14 Uhr 
Ute Heise: Führung Sammlung 
Expressionismus und Sachlichkeit 

06.05.1998, 18 Uhr 
Karin Ecker: Führung Sammlung 
Expressionismus und Sachlichkeit 

06.05.1998,, 19 Uhr 
Ursula Gölzen: »Verdammt in alle 
Ewigkeit<<. Darstellung des Bösen in der 
Tafelmalerei des 14.-16. Jahrhunderts 

10.05.1998,11 Uhr 
Dr. Eberhard Slenczka· 
Die Bibliothek und die neuen Medien 

10.05.1998, 14 Uhr 
Karin Ecker: Führung Sammlung 
Kunst und Kultur seit 1945 

13.05.1998, 19 Uhr 
Dr. Eberhard 5/enczka: 
Die Bibliothek und die neuen Medien 

17.05.1998,11 Uhr 
An;a Tissot M.A .. Das Leben im 
Mittelalter. Tafelbilder 

17.05.1998, 14 Uhr 
Annette Homeber: Führung Sammlung 
Wissenschaftliche Instrumente 

21.05 .1998,19 Uhr 
Ania Tissot M.A..· Das Leben im 
Mittelalter. Tafelbilder 

24.05 .1998, 11 Uhr 
Dr. des Doris Gerstl: Im Glanz des 
Barock - Hoffeste. Von teutscher Not 
zu höfischer Pracht (1648- 1701) 

24.05.1998, 14 Uhr 
Karla Gömer-Schipp, M.A.. Führung 
Sammlung Kunsthandwerk 

27.05.1998, 19 Uhr 
Dr. des Doris Gerstl: Im Glanz des 
Barock- Hoffeste. Nach dem Krieg 
Von teutscher Not zu höfischer Pracht 
(1648- 1701) 

31.05.1998, 11 Uhr (Pfingstsonntag) 
/rmela Stock M.A. 
Kommunikation mit Gott und den 
Heiligen- Zeichen und Bilder der 
Alltagsfrömmigkeit 

Guided Tours in English 

General Tour 
3 May 1998, 2 p.m 

Grelchen Güthner 
Highlights of the Germanisches 
Nationalmuseum 

SpeCial Talk 
17 May 1998, 2 p.m. 

Frank Grllard 
Images of Mary . The worship and 
depiction of the Virgin Mary in 
sculpture and pa1nting from the 13''' to 
the 16'" century. 

10-Uhr-Gespräch vor einem Kunstwerk 

13.05.1998, 10.15 Uhr 
Ursu/a Gölzen: Das Friedensmahl im 
großen Rathaussaal zu Nürnberg am 
25. September 1649 von Joachim von 
Sandrart 

20.05.1998, 10.15 Uhr 
Ute Herse: Pieter de Hooche, Gesell­
schaftsstück (Die Einladung), um 1663 

Linoldruckkurs für Kinder ab 8 Jahren 
und ihre Eltern 

09.05.1998, 16.05.1998 
jeweils 10.15-12.45 Uhr 

Jutta Gschwendtner: 
Drucken macht Spaß/ ln der Sammlung 
des Museums schauen wir uns Drucke 
an und lernen den Linoldruck kennen. 
Max. 20 Personen 
Kursgebühr DM 20,-
+ Materialkosten DM?,­
Anmeldung- nur telefonisch oder 
persönlich- ab dem 21 .04.1998 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder (ab 4 Jahren) und ihre Eltern 

jeweils von 10.30- ca. 12.30 Uhr 
Kostenbeitrag pro Kind DM 2.­
zuzüglich zum ermäßigten Eintritt. 
Max. 25 Kinder pro Gruppe 

03. 05.1998 
Jutta Gschwendtner 
Wre und was kochten unsere 
Vorfahren? Wir sind zu Gast in einer 
Puppenküche aus dem 17. Jahrhundert 
und kochen nach alten Rezepten des 
17. Jahrhunderts. 



10.05.199B 
Dons Lautenbacher 
Wer mchts aus sich macht, w1rd 
ausgelacht' 
W~r betrachten Mode aus dem 1B. 
Jahrhundert und fallen und bemalen 
uns e1nen Papierfächer 

17 05 199B 
Gabnele und Hermann Harrassow1tz 
Wer möchte auf emer Orgelpfeife 
blasen? 
Wir versuchen zu verstehen, w1e eme 
Orgel zum Klingen und Sp1elen 
gebracht wird, und hören dem 
Organisten zu, der für uns spielt. 

21 05 199B (Christi Himmelfahrt) 
Doris Lautenbacher 
Hmaus aufs Land!- Das Patrizier­
schlößchen Neunhof 1m Knoblauchs­
land lädt zu e1nem Ausflug 1ns Grüne 
ein, für den w1r uns 1m Barockgarten 
festlich schmücken. 
Treffpunkt. Eingangsstadel zum 
Schloßpark 

24 05 199B 
Doris Lautenbacher 
»Vom mut1gen R1tter Kumbert« 
W~r sehen uns d1e Ritter- und Waffen­
abteilung an und fert1gen e1nen eige­
nen R1ttersch1ld 

24.05 199B 
Jutta Gschwendlner 
W1e und was kochten umere Vor­
fahren? 
W~r s1nd zu Gast in c1ncr Puppenküche 
aus dem 17 Jahrhundert und kochen 
nach alten Rezepten des 17. Jahrhun­
derts. 

Unterricht für Schulklassen 
und Jugendgruppen auf Abruf 

Anmeldung/lnformation 
im KpZI 

Kooperationsprojekt KUNST 

Kostenbeteiligung pro Term1n 
DM 1 ,50 Anmeldung 1m KpZ I 

17 -1B 30 Uhr, Kurs A 
1B.45- 20.15 Uhr, Kurs B 
06.05 ' 13 05.' 20.05 ' 27.05.1998 

Aklze1chnen 
für Schüler ab Klasse 11 und 
M1tgl1eder der Werkbund­
Werkstatt, Nürnberg 
Das Modell-Honorar w~rd zusätz­
lich auf alle Beteiligten umgelegt. 

>>Schüler zeichnen im Museum« 
02 05 - 17.06.199B 

Gememsame Ausstellung der 
Staatlichen Fachoberschule (Fach­
nchtung Gestaltung) m1t dem KpZ I in 
der Sammlung histonscher Muslk ­
mstrumente des GNM 

Schloß Neunhof 
Dependance des German1schen 
Nationalmuseums 

Regelführungen 
(Treffpunkt: vor dem Schloß) 

03.05.1998, 11 Uhr 
Chnsline Schne1der 

10.051998,11 Uhr 
U rsula Gölzen 

17.05199B, 11 Uhr 
lrmgard Kloss 

24.05.1998, 11 Uhr 
lrmgard Kloss 

31.051998, 11 Uhr (Pfmgstsonntag) 
lrmgard Kloss 

Gruppenführungen 
nach Verembarung 
Anmeldung/lnformation 
für Schulklassen 1m KpZ I 
für Erwachsene 1m KpZ II 

Führung für Kinder und ihre Eitern 
21 05 1998 (Chnst1 Himmelfahrt), 
10.30 Uhr 

Doris Lautenbacher 

Veranstaltungen im Aufseß-Saal 

6 Phlfharmomsches Konzert 
17.05.1998, 16.30 Uhr 

Carl Stam1tz: 
Quartett Es-Dur, op 8 Nr.2 
G10acchmo Rossmi" 
Quartett B-Dur Nr 4 
Carl Stam1lr 
Quartett D-Dur, op.8 Nr.1 
Wolfgang A. Mozart: 
Doivert1mento, KV 334 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellung 

30.04.199B- 03.06.1998 
Pcter Do1g- Bl1zzard seventy-seven 

Führungen in der Ausstellung 

06.05.1998, 18 Uhr 
Dr Eva Meyer-Hermann, Kunsthalle 

13 05.1998, 18 Uhr 
Dr. Michaela Unterdörfer 

20051998,18 Uhr 
Kann Ecker, KpZ II 

24.05.199B, 11 Uhr 
Kann Ecker, KpZ II 

27.05 1998, 1B Uhr 
Erika LUise Hoegl M.A., KpZ II 

Institut für moderne Kunst 
1n der Schm1dtBank-Galene 
(in Kooperation m1t dem Kunstbunker) 

Ausstellung 

01.05 199B - 12.06.199B 
Annelie Weinstem 

Kunsthaus 

Ausstellungen 

23.04.199B- 17 05.199B 
LaJOS Keresztes, Photographie 

24.05.199B- 21 06.199B 
Bernd Klötzer, B1ldhauere1 

Naturhistorisches Museum 

Ausstellung 

06.03.199B-0111.199B 
Schmuck der Kelten 

Lichtbildvorträge 

19.30 Uhr, Großer Saal 

06 05 1998 
Beatrix Mettler-Frecks: K1ribat1-
Viel Wasser, we111g Land 

07.05 199B 
Prof. Dr. Otto-Hermann Frey: Das 
keltische Fürstengrab vom Glauenberg 

11.05 1998 
Dr. Peter T1tze: Das Pflanzenkleid der 
Frankenalb, h1stonsch und ökolog1sch 
betrachtet 

13.05.1998 
Peter Witzer· Südafnka- Vom Kap der 
Guten Hoffnung nach Natal 

20.05.1998 
Heinnch Höcherl: Der Jemen 

25.05.199B 
Erich Dorfner: He1lpflanzen 

26.05.199B 
Ralf Bolz: Heuschrecken m Bayern 

LGA (Landesgewerbeanstalt Bayern) 

Ausstellung 

Kunstsommer m der LGA 
19.05.1998-03.07 1998 

Bilder von LUI Schaugg 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum 

Ausstellung 

01.04.1998- 26.07.199B 
Erst lesen- dann emschalten. Zur 
Geschichte der Gebrauchsanleitung 

Spielzeugmuseum 

Ausstellung 

26.05.1998-18.10.1998 
Und das bin ich- Kinder und Leute auf 
alten Fotos 
Ausstellung des KpZ 1m Spielzeug­
museum 

Veranstaltung 

10.05.1998, 10-17 Uhr 
3. Internationaler Antikpuppenmarkt 
(Wolfermann Börse) 

Albrecht-Dürer-Haus 

ab 21.05.1998 nach dem Umbau 
w1eder geöffnet: 

Albrecht Dürer- Leben und Werk. 
(mehrsprachige Mult1vision) 

Stad!Mchiv 

Vortrag des Vereins für Geschichte der 
Stadt Nümberg 

B1ldungszentrum, Gewerbemuseums­
platz 2, Raum 3.11 (3.Stock) 

05.05.1997, 19.30 Uhr 
Bruno Heimberg: Die Restaurierung 
des >>Paumgarlner-Aitars« und der 
»Giimschen Beweinung« von Albrecht 
Dürer 



Germanisches Nationalmuseum -vD 
Eingang zu den Schausammlungen· 
Kartäusergasse 1 
Eingang Bibliothek, 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung: 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31-0 
Schausammlungen zur Kunst und 
Kultur des deutschsprachigen Rau­
mes von 30.000 v. Chr. bis zur Ge­
genwart; Studiensammlungen; 
Gewerbemuseum der LGA: Kunst­
handwerk, Kunstgewerbe und Des1gn 
von der Antike bis ins 20. Jh. aus dem 
europäischen sowievorder-und ost­
asiatischen KulturkreiS 

Sammlungen 
Di- So 10- 17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
Mi 18-21 Uhr freier Eintritt 
1. Mai geschlossen 
Pfingstsonntag, 31.05.1998 u. 
Pfingstmontag, 01.06.1998 geöffnet 

Bibliothek 
Präsenzbibliothek mit Ausleihe in den 
Lesesaal D1 9- 17 Uhr, M1 und 
Do 9- 20 Uhr (Sofortausleihe nur bis 
ca. 16.30 Uhr), Fr 9- 16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 

Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 

Di- Fr9 - 16 Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Sonderaus­
stellungen und Offnungszeiten 
Telefon 13 31-284 

Kunstpädagogisches Zentrum (KpZ) 
KpZ I 
Abt. Schulen, Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen in den Nürnberger 
Museen und Sonderausstelfungen, 
Seminare (Lehrerausbildung und 
-fortbildung) 
Anmeldung und Information: 
Telefon 1331 -241 
KpZ II 
Abt. Erwachsenenbildung, Famil ien: 
Führungen für Gruppen und Einzel ­
besucher durch d1e Sammlungen 
und Sonderaussteffungen. Sonder­
führungen für Kinder und ihre Eitern, 
Studenten und Senioren 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-238 

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern 
Tillystraße 2, 9043 1 N 
Telefon 655 42 34 oder 655 51 95 

während der Ausstellung 
Mo, Di, Fr 9- 18 Uhr, 
Mi , Do 9-20 Uhr, So 11 bis 15 Uhr 

Staatsarchiv 
Arch ivstraße 17, 90408 N 
Telefon 93 51 9-0 

Mo, Di, Do 8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr 8-13.30 
Sa, So, fe1ertags geschlossen 

Albrecht Dürer Gesellschaft 
Kunstverein Nürnberg 

Füll12, 90403 N, 
Telefon 24 15 62, Fax 24 15 63 
Ältester Kunstverein Deutschlands; 
Ausstellungen, Publikationen und 
Editionen zur zeitgenössischen Kunst 

Do - So 14 - 18 Uhr 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51/11,90402 N 
Telefon 22 76 23 
fnformat1ons- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenössische Kunst, 
Archiv, Pub!Jkationen, Ausstellungen 

Mo- Fr 9- 12 und 13- 16 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellungen in der 
Schmidt Bank-Galerie 

Lorenzer Platz 29, 90402 N 
Mo- Mi 8.30- 16 Uhr, Do 8.30-
17.30 Uhr, Fr 8.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, fe1ertags geschlossen 

Artothek 
Kari-Grillenberger-Straße 40/1 11 
(im Kunsthaus) 
90402 N, Telefon 20 92 00 
Sammlung zeitgenössischer Kunst, 
Kunstverleih 

Naturhistorisches Museum _j 

der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e.V 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und Frühgeschichte, 
Geologie, Paläontologie, Archäologie 
Jordaniens, Völkerkunde, Höhlen- und 
Karstkunde 

Mo- Fr 10 - 17 Uh r, So 13 - 17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Schloß Neunhof 'iiJ 
Neunhafer Schloßplatz 2, 90427 N 
Betreuung durch das Germanische 
Nationalmuseum, Tel. 1331-238 
Historisches Patrizierschloß mit Ein­
richtung aus dem 16. - 18 Jh. 
Park im Stil des 18 Jh. 

1 . Mai gesch Iossen 
Sa, So, Feiertage in dieser Zeit wie 
GNM 10- 17 Uhr 
Park täglich 10- 19 Uhr 

DBMuseum im Verkehrsmuseum und 
Museum für Post und Kommunikation 

Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 und 230 88 85 
Geschichte der Eisenbahn und Post 

Di- So 9- 17 Uhr 

Kunsthaus 
Kari -G rillenbergerstraße 40 
90402 N, Telefon 20 31 10 

Di , Do, Fr 11 - 18 Uhr, Mi 11 - 19 Uhr, 
Sa, So 11-16 Uhr 

Kunsthalle Nümberg L. 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Di , Do - So 10- 17 Uhr, 
Mi 10-20 Uhr, Mo geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 70 
Quellen zur Stadtgeschichte, vor­
nehmlich 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30- 15.30 Uhr 
Fr 8.30- 12.30 Uhr 
Sa, So, fe1ertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo- Mi 8- 18 Uhr, Do 8- 19 Uhr 
Fr 8 - 16 Uhr, So 11 - 17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Stadtbibi iothek 
Egidienplatz 23 , 90317 N 
Telefon 231 27 79 
Ältere Bestände; Sammlungen: 
Handschriften und alte Drucke, Orts­
und Landeskunde; Benutzerraum 

Mo- Fr 10- 12.30 Uhr 
und 13.30- 16 Uhr 
Sa, So geschlossen 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di, Mi, Fr 10-12.30 
und 13.30 - 15.30 Uhr 
Do 10-12.30 und 13.30-19 Uhr 
Sa, So, fe iertags geschlossen 

Lesesaal 
Mo, Di, Mi 10-12.30 
und 13.30- 18 Uhr 
Do 10 -12.30 und 13.30 -1 9 Uhr 
Fr 10-12.30 und 13.30-15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellung 
Mo- Mi 8- 18 Uhr, Do 8- 19 Uhr 
Fr8-16Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4 
90317 N, Telefon 231 26 72 
Neuere und neuesie Bestände für Aus­
blfdung, Stud1um, Beruf und Fre1ze1t; 
Zeitungscafe 

Mo, D1, Fr 11 -1 8 Uhr 
Do 11 - 19 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr 
Mi, So, feiertags geschlossen 

Museen der Stadt Nürnberg 
Direktion (Tucherschloß) 

Hirsehelgasse 9-11, 90317 N 
Telefon 231 5421 

Albrecht-Dürer-Haus 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 
Onginal Grafiken. Dürerzeitlich rekon­
struierte Küche und Wohnstuben, 
funktionierende Druckwerkstatt 
Mehrsprachige Muftivisionsschau und 
Führungenper Kopfhörer. 

ab 21.05.1998 nach Umbau wieder 
geöffnet 
Di-So 10-17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 

Stadtmuseum Fembohaus C:: 
Burgstraße 15, 90317 N 
Telefon 231 25 95 

Haus derzeit wg. Umbau geschlossen. 

Spielzeugmuseum der Stadt Nümberg[IJ 
Patrizierhaus, Karlstraße 13-15 
90403 N, Telefon 231 31 64 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nürnbergs 
Spielzeugtradition 

Di- So 10- 17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 

Museumsführungen : 
Mi 18 Uhr, Sa 14.30 Uhr, So 11 Uhr 

Gruppenführungen: 
Anmeldung Tel. 231 3164/3260 

Centrum Industriekultur [j] 
Äußere Su lzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875/4672 
Stadtgeschichte im Industriezeitalter 

bis 16.06.1998 wg. Umbau geschlossen. 
Druckwerkstatt und Moloradmuseum 
nach Vereinbaru ng zu besichtigen. 

Schulmuseum llJ 
der Universität Erlangen-Nürnberg 
im Museum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875 
Histonsches Schulhaus um 1910 

Besuchszeiten nach Vereinbarung 

Ehemaliges Reichsparteitagsgelände 
Zeppelintribüne, 90317 N 
Telefon 86 98 97 
Ausstellung »Faszination und 
Gewalt« 

ab 12.05 .1998, Di- So 10-18 Uhr 
Mo geschlossen 

ITI bei dieser Institution Führungen für 
Schulklassen durch KpZ I 

lJ bei dieser Institution Führungen für 
Gruppen und Einzelbesucher durch KpZ II 

Institutionen Dresdner Bank ,, -Förderer des Germanischen Nationalmuseums 


